
5. Der Heilige Geist - Gruppenstunde 
 

 

Teil 1: Video „Der Heilige Geist“ 

Schaut euch das Video „Der Heilige Geist“ gemeinsam auf www.glaubenspunkte.de (auch zum 

Download verfügbar) an. 

- Der Kerngedanke des Videos lautet, dass Gott uns durch den Heiligen Geist nah sein und uns 

als Trainer begleiten und geistlich herausfordern möchte. 

- In dem Video sehen wir einen Hund mit seiner Trainerin. Die Bildebene soll deutlich machen, 

dass wir als Christen vom Heiligen Geist ausgebildet werden. 

- Schaut Euch ergänzend folgendes Hundevideo auf Youtube an „10 DINGE – damit euer Hund 

schneller lernt“: https://www.youtube.com/watch?v=T1g2Z1d2XQg 

o Diskutiert darüber an welcher Stelle diese Bildebene auf das geistliche Leben 

übertragbar ist? Welche der 10 Dinge könnt ihr auch auf den Heiligen Geist 

übertragen? 

- Ein Hund kann seine Trainerin sehen, berühren, riechen und schmecken – den Heiligen Geist 

können wir in den meisten Fällen nicht auf diese Weise wahrnehmen. Wie können wir 

trotzdem konkret vom Heiligen Geist lernen? Wie nimmt man den Heiligen Geist wahr? 

Wurdet ihr schon einmal vom Heiligen Geist geistlich herausgefordert?  

 

Teil 2: Wer ist der Heilige Geist? 

Lest gemeinsam Johannes 14, 26 und beschreibt die unterschiedlichen Funktionen des Heiligen 

Geistes. Was ist die konkrete Aufgabe des Heiligen Geistes?  

„Aber der Tröster, der Heilige Geist, den mein Vater senden wird in meinem Namen, der wird 

euch alles lehren und euch an alles erinnern, was ich euch gesagt habe.“ (Luther) 

 

Lest gemeinsam folgenden Abschnitt über den Heiligen Geist, um einen Gesamtüberblick über diese 

Thematik zu erhalten:  

„Die Fülle der biblischen Aussagen über den Geist Gottes — der hebräische Begriff „ruach“ 

(Wind, Atem) wird 136 Mal auf Gott bezogen, auch das griechische „pneuma“ (Geist, Luft) wird 

häufig auf ihn angewandt — lässt sich so auf den Punkt bringen: Der Heilige Geist ist der 

unsichtbar und doch spürbar in der Welt wirkende Gott, er ist Gottes universale und zugleich 

personale Gegenwart (Psalm 139,7). Wo immer Gott in diese Welt und in das Leben von 

Menschen eingreift, begegnet er uns als der Geist. Ob als himmlischer Vater oder als erhöhter 

Christus – wenn Gott zu uns kommt, dann kommt er in der Form des Geistes zu uns (Johannes 

4,24). In diesem Sinn hatte Jesus das Kommen des „Parakleten“ (Beistand) als sein eigenes 

Kommen zu den Jüngern angekündigt (Johannes 14,16-19). In dem der Heilige Geist bei uns ist, 

ist Gott selbst bei uns.“ (R. Pöhler: „Hoffnung, die uns trägt“, S. 41) 

 

https://www.youtube.com/watch?v=T1g2Z1d2XQg


Schaut Euch nun den gesamten Kontext an (Johannes 14,15 bis 26) und überlegt, warum Jesus in seinen 

letzten Worten vor seinem Abschied (Himmelfahrt) den Schwerpunkt auf den Heiligen Geist legt.  

- Warum ist es Jesus außerordentlich wichtig, dass wir den Heiligen Geist kennen lernen und 

ihm nah sind? 

- Warum beschreibt Jesus den Heiligen Geist als den „Tröster“ (Vers 16 und 26, also zu Beginn 

und am Ende des Abschnittes)? Was möchte uns Jesus damit zusagen? 

- Was meint Jesus damit, dass der Heilige Geist uns „an alles erinnern wird, was ich euch gesagt 

habe“ (Vers 26)? 

In der Bibel finden wir noch weitere Aufgaben des Heiligen Geistes: 

- Er hilft uns, die Bibel zu verstehen (1. Korinther 2,14-16). 

- Er hilft uns beim Gebet (Römer 8,26). 

- Er hilft uns, Versuchungen zu widerstehen (1. Korinther 10,13). 

- Er gibt uns die Kraft, Gott zu dienen (Philipper 2,13). 

- Er gibt uns Gaben zum Dienst in der Gemeinde (1. Korinther 12,7). 

- In dem Auftrag, den Jesus kurz vor seiner Himmelfahrt gegeben hatte, versprach er uns die 

Kraft des Heiligen Geistes, damit wir seine Zeugen sein können (Apostelgeschichte 1,1-9) 

- Der Heilige Geist kam, um Jesus Christus zu verherrlichen (Johannes 16,14).  

 

Teil 3: Erfüllt sein vom Heiligen Geist – oder: Wie ich mit dem Heiligen Geist lebe?  

Der Begriff „Erfüllt sein“ bedeutet, dass man mit dem Heiligen Geist lebt und von ihm bevollmächtigt 

wird (Epheser 5, 18; Galater 5, 16; Epheser 3, 14-21). Der Heilige Geist ist keine unpersönliche Kraft, 

sondern eine Person der Dreieinigkeit Gottes (siehe Glaubenspunkt Nr. 2 „Die Dreieinigkeit“). 

Wenn ein Mensch Christ wird, lebt der Heilige Geist ab diesem Moment beständig in ihm (Johannes 

3,1-8; Römer 8,9; 1. Korinther 12,13). Obwohl alle Christen vom Heiligen Geist bewohnt werden, sind 

nicht alle vom Heiligen Geist erfüllt. Das heißt, dass der Heilige Geist zwar in jedem Christen lebt, doch 

nicht jeder Christ liefert sich dem Heiligen Geist so aus, dass dessen Kraft in seinem Leben zum 

Ausdruck kommt (Epheser 5,18; Galater 3,3; Epheser 4,30).  

- Woran liegt es, dass der Heilige Geist in unserem Leben nicht immer sichtbar ist? 

- Was ist die Voraussetzung, dass wir mit dem Heiligen Geist leben und von ihm bevollmächtig 

werden? (Gebet  Glaube  Buße) 

Vergesst bei eurem Gespräch nicht, dass Gott sowohl das Wollen, als auch das Vollbringen bewirkt 

(Philipper 2, 13). Selbst die Voraussetzungen für ein Leben mit dem Heiligen Geist können wir uns 

letztendlich nur durch seine Gnade schenken lassen. 

 

Weiterführendes 

Wenn ihr das Thema gerne für euch weiter vertiefen wollt, dann findet ihr auf der Seite 

www.glaubenspunkte.de noch ein paar nützliche Links und Hinweise zu den folgenden Fragen: 

- Wer ist der Heilige Geist und wie wirkt er im Leben von Christen? 

- Wie wir ein persönliches Verhältnis zum Heiligen Geist aufbauen und mit ihm erfüllt werden? 

- Was wird geschehen, wenn der Geist in unserem Leben und in unseren Gemeinden mächtig 

zu wirken beginnt? 
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Glaubensüberzeugung Nr.5 der Freikirche der STA 

 

Der Heilige Geist 

Gott, der ewige Geist, wirkte zusammen mit dem Vater und dem Sohn bei der Schöpfung, bei der 

Menschwerdung und bei der Erlösung. Er inspirierte die Schreiber der Heiligen Schrift. Er erfüllte Christi 

Leben mit Kraft. Er zieht die Menschen zu Gott und überführt sie ihrer Sünde. Die sich ihm öffnen, 

erneuert er und formt sie nach dem Bild Gottes. Gesandt vom Vater und vom Sohn, damit er allezeit 

bei Gottes Kindern sei, gibt der Heilige Geist der Gemeinde geistliche Gaben, befähigt sie zum Zeugnis 

für Christus und leitet sie in Übereinstimmung mit der Heiligen Schrift in alle Wahrheit. 


